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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC Aßling III : TSV Zorneding 1920 IV 
Mittwoch, 29.11.2023, 20:15 Uhr

Schmeißer lässt den TSV Zorneding 1920 IV jubeln

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Zorneding 1920 IV am vergangenen Mittwoch in
der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Aßling III. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 8.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Georg Schmeißer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
den Einser Reiner Leonhardt nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Reisberg-
Mitterhofer / Gilg eine Vier-Satz-Niederlage gegen Leonhardt / Schmeißer kassierten. Bis in den
letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Kagermeier / Kitzig und Schmeißer / Keil, das
Kagermeier / Kitzig letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
einen Satzgewinn überließ Peter Kagermeier seinem Gegner Georg Schmeißer beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner
Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michaela Reisberg-Mitterhofer beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Reiner Leonhardt. Eher wenig Gegenwehr bekam Jonas Kitzig im
Anschluss beim 3:0 von Jakob Keil. Da gab es nichts zu rütteln. Magdalena Gilg hatte am
Nachbartisch gegen Florian Schmeißer hingegen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte daraufhin Peter Kagermeier bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Reiner
Leonhardt. Einen Erfolg verpasste danach Michaela Reisberg-Mitterhofer beim 6:11, 11:5, 6:11, 3:11
gegen Georg Schmeißer. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Jonas Kitzig in der Partie gegen
Florian Schmeißer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:5. Magdalena Gilg gelang es nachfolgend Jakob Keil zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jonas Kitzig über die 1:3-
Niederlage gegen Reiner Leonhardt hinweggetröstet werden musste. Peter Kagermeier überzeugte
im Einzel gegen Florian Schmeißer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Nach diesem Einzel steht Kagermeier
somit bei 6 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmeißer ein
7:4 ausweist. Michaela Reisberg-Mitterhofer hatte dann gegen Jakob Keil beim 5:11, 4:11, 7:11
kaum eine Chance. 0:7 (Reisberg-Mitterhofer) bzw. 4:4 (Keil) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Magdalena Gilg und Georg Schmeißer holten am Ende eines langen Mannschaftskampfes
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Keine Chancen hatte wenig später
Magdalena Gilg beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten Georg Schmeißer, so dass Schmeißer seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Gilg nun bei 4:9, während Schmeißer bislang 8 Siege und 5 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Aßling III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Anzing II am 15.12.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Zorneding 1920 IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Vaterstetten II am 08.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Aßling III

Doppel: Reisberg-Mitterhofer / Gilg 0:1, Kagermeier / Kitzig 1:0 
Einzel: P. Kagermeier 3:0, M. Reisberg-Mitterhofer 0:3, J. Kitzig 1:2, M. Gilg 1:2 

 TSV Zorneding 1920 IV
Doppel: Leonhardt / Schmeißer 1:0, Schmeißer / Keil 0:1 
Einzel: R. Leonhardt 2:1, G. Schmeißer 2:1, F. Schmeißer 2:1, J. Keil 1:2


